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Unſere Frauen

Allenthalben und zu jeder Tageszeit be
zerrſcht die Frau das Bild der Stadt Sei es
frühmorgens wenn die berufstätigen Damen
an ihre Arbeitsſtätte eilen ſei es vormittags
wenn die Hausfrau die Tageseinkäufe erledigt
mittags beim Platzkonzert nachmittags bei
Bauer oder abends im Theater überall domi
niert das Ewig Weibliche

Das ganze öffentliche Leben dreht ſich doch
heute nur um ſie Der Mann verwendef
Sorgfalt auf ſeine Kleidung in erſter Linie für
die Frau daraus ergibt ſich wiederum die
Exiſtenzberechtigung der Modenhäuſer Dielen
und Kaffeehäuſer beſucht man um Frauen zu
ſehen oder von ihnen geſehen zu werden Garten
feſte Bälle und Ausſtellungen erhalten ihre
Note durch die Frau Und im Hauſe iſt es das
leiche Jn der Familie nimmt man entweder

die Frau oder ſie ſchwingt das51

Sogar im Geſchäftsleben macht ſich der Ein
fluß der Frau ſeit langem bemerkbar Jn den
Büros iſt es bei weitem nicht mehr ſo lang
weilig und pedantiſch ſeit die holde Weiblich
keit mit am Pult oder an der Schreibmaſchine
ſitzt Jn den Läden werden die Kunden meiſt
von zarter Hand lächelnd bedient ſei es vom
Verkaufsfräulein oder gar von der adretten
Frau des Hauſes ſelbſt die ihrem Manne auch
g7 Geſchäft als treue Kameradin zur Seite
ſteht

Daß nicht jeder Beruf der Frau Zeit und
elegenheit zu Liebenswürdigkeiten gibt lehrt

ein Gang über den Wochenmarkt Der
dortige Typ der Geſchäftsfrau iſt die Höken
ſche die mit Butter Eier Käſe Gemüſe und
Geflügel vom Lande hereinkommt So knorrig
und wetterfeſt ihr Aeußeres iſt ebenſo ſchlag
fertig und grob iſt auch ihr Mundwerk Wehe

v Gnade der armen Hausfrau die an der Ware oder am Preiſe etwas
auszuſetzen hat Gegen das Gekeife kommt
nicht einmal Urians Großmutter an Natürlich
gibt es auch zungengewandte Käuferinnen ſo
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Variationen Von der eleganten Bankiersfrau
der das Dienſtmädchen die Einkäufe nachträgt
bis zur armen Beamkenwitwe die mit jedem
Pfennig rechnen muß und jedes Stengelchen
Suppengrün ſorgfältig aufhebt ſieht man alle
Stände Temperamente und Altersſtufen Recht
deplaziert nimmt ſich die möblierte Bubenkopf
gattin aus die leicht gepudert mit dünnen
Morgenſchuhen und an den Hacken durchlöcherten
Strümpfen durch die Verkaufsſtände trippelt um

J nachher raſch auf dem Spirituskocher das Diner
herzuſtellen Sachlich taxierend dagegen ſchreitet
die praktiſche Mittelſtandsfrau mit ihrer er

wachſenen Tochter durch die Reihen und kauft
dort wo die Ware am beſten und billigſten iſt

Dazwiſchen tummeln ſich höhere Töchter die
ſtolz ihre erſten hausfraulichen Gehverſuche
machen und Kinder die verlangend nach den
Bergen von Obſt ſchielen Es herrſcht ein Leben
und Geſchnatter auf dem Wochenmarkte und
zwar nicht allein vom Geflügel daß ſelbſt die
Elektriſche mit ihrem Gebimmel hier abſolut
nicht ſtörend wirkt

Internationale Frbeiter Jugenöheime
Man ſammelt auf allen Straßen und Gaſſen

unſerer Stadt für J Kinderheime Wer
hat das veranlaßt Wer beſtimmt über die
Verwendung der Sammlung Alle geben
denn Kinderheime für unſere Großſtadtjugend

die wünſchen wir alle aber die Geber möchten
doch auch Näheres darüber wiſſen Und noch
eine Frage Warum internationale
Kinderbeime Solange unſere deutſchen Kinder
aller Stände verkümmert und elend ſind möchte
man lieber Bauſteine kaufen für nationale alſo
deutſche Kinderheime

Vor 4 Wochen reiſte ich im Zuge mit
Kindern aus einem Jnduſtriebezirk die von
einem Erholungsurlaub in ſolchem inter
nationalen Kinderheim im Harz zurückkehr
ten Jhr Betragen und ihre Reden waren nicht
ſchön Schließlich ſang einer der Jungen ein

ſchwarz weiß roten Lumpen Man
verwies ihm das energiſch mit dem Bemerken
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Im Reich der Blumen und Früchte
Gartenbauausſtellung in Halle Bergſchenke

Ein Stück und wahrlich nicht das ſchlechteſte
der mit großem Tamtam von einem hochwohl
weiſen Rat geplanten halliſchen Woche die
den Namen und die Vorzüge unſerer Stadt laut
preiſen ſollte und noch ehe ſie geboren wurde
ſelig entſchlief iſt wenigſtens Wirklichkeit gewor
den Die Gartenbauausſtellung Die
gartenbaulichen Vereine hatten ſich der Sache an
genommen und unter Führung des Stadtgarten
direktors Bercklin in deſſen Händen die orga
niſatoriſche und künſtleriſche ſo darf man ruhig
ſagen Leitung der Ausſtellung lag wurde ein
Werk geſchaffen würdig einer aufwärtsſtreben
den Stadtgemeinde ein Ruhmesblatt für einen
bodenſtändigen Gewerbezweig Deutſche Blumen
und deutſche Gartenfrüchte Wir Großſtädter
wiſſen ja gar nicht wie reich uns eigentlich die
Natur beſchenkt hat Wir erkennen es wenn
wir die Schritte am Sonnabend und Sonntag
mal auf den Eröllwitzer Felſen lenken Eine un
überſehbare Fülle herrlichſter Gottesgaben

Ausſtellungen tragen zumeiſt den Charakter
wirtſchaftlichen Konkurrenzkampfes Dies mag
berechtigt ſein wenn es gilt techniſche Fortſchritte
und die Wohlfeilheit der Erzeugniſſe zum Aus
druck zu bringen Klugerweiſe iſt bei unſerer
diesjährigen Gartenbauausſtellung dieſer Ge
ſichtspunkt zugunſten eines andern ausgeſchaltet
worden An die Stelle der durch wirtſchaftlichen
Wettbewerb zwangsläufig eintretenden Zerriſſen
heit im äußeren Aufbau und in der Wirkung
auf den Beſchauer ſtand hier der Grundſatz ein
geſchloſſenes Bild unſerer heimiſchen Garten
bauwirtſchaft und Gartenbaukunſt zu geben
Möhren Kartoffeln Kohlköpfe Kürbiſſe Rüben
und Gurken mögen an ſich recht proſaiſche und
materielle Dinge ſein Die Art wie die beſten
Exemplare der einzelnen Sorten maleriſch zum
Rieſenſtilleben vereint wurden und trotzdem jede
einzelne ihren Zweck als Paradeausſtellungsſtück
erfüllte verdient vollſte Anerkennung Leichter
war es natürlich dem Saal der Blumen Stim
mung zu verleihen Aber auch hier galt es die
Farben der Roſen Nelken Georginen Alpenveil
chen Chryſanthemen Aſtern uſw die wunder
vollen Kranzgebinde die Sträuße und Schnitt
blumen zu einer harmoniſch wirkenden Farben
ſymphonie zu vereinigen in der jede einzelne
Blüts zur Geltung kommen und in der auch
wirkungsvoll das was die Natur und deuas was
Menſchenhände leiſteten anſchaulich gemacht wer
den ſollte

Wir treten ein DieMartick hat Möbel Teppiche Fenſtervorhänge
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uſw für drei Räume zur Verfügung geſtellt um
dem Kunſtgärtner die Möglichkeit zu geben uns
zu zeigen wie Blumenſchmuck die Heimlichkeit
und Traulichkeit der Wohnräume erhöht Hoch
zeitlich eingeſtellt Das ſcheint der Grund
gedanke der Ausſchmückung zu ſein Den alt
eichenen Mahagoni und Nußbaummöbeln ſind
die Blumen und Früchte in edlen Kriſtallgefäßen
angepaßr Die Ausſchmückung des Eßzimmers iſt
vom Kronleuchter über Tafelſilber Porzellan
Kriſtallgläſer Vaſen und Schalen bis zum
Schmuck der Fenſter umrahmt vom zarten Weiß
herrlichſter Blumengeſchöpfe und dem gedämpften
blauvioletten Ton von Wicken eine der zahl
reichen Stellen der Ausſtellung von denen ſich
der Beſchauer nur ungern löſt

Der große Saal der Bergſchenke leuchtet in
den wunderbarſten Farben überrankt von Rieſen
palmen aus unſerer Stadtgärtnerei Rechts die
Schnittblumen links die Blumengewinde und
in der Mitte ein Rieſenbeet von Topfpflanzen
Bei der Eröffnung am Freitag fand eine offizielle
Führung ſtatt Die Pracht mit der ſich Mutter
Natur hier offenbarte und die Kunſt wie
Blumen und Farben in jedem einzelnen Gewinde
geeint worden ſind riſſen die Teilnehmer der Er
öffnungsfeier auseinander und bannten die
Blicke ans große Ganze und an jede einzelne
Blume an jeden Kranz an jede Pflanze
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Wir ahnen es ja gar nicht was unſere Garten
bauwirtſchaft an Früchten aller Art an den
beſten Sorten von Aepfeln und Birnen an Ge
müſen hervorbringt Jm anderen großen Saal
iſt ein Ueberblick gegeben Und daneben all das
was zur Gartenbauwirtſchaft gehört von den
Erfolgen der Düngemittel von den zahlloſen
Krankheiten die unſere Früchte bedrohen über
die Mittel und Wege zur Förderung von Zucht
und Wachstum bis zu den Behaglichkeiten des
Gartentiſches der Familie

Der Garten der Bergſchenke hat ein neues
Kleid angezogen Baumſchulen Gartengewächſe
Tannen Lärchen und ſogenannte wilde Blumen
wie Erika ſchmücken ihn Wie Hausgärten Parks
und Anlagen in einfacher billiger und vornehmer
Form gärtneriſch geſtaltet werden können iſt
hier gezeigt Und oben wo der Blick
Ferne über das Saaletal ſchweift präſentieren
ſich gärtneriſche Friedhofsanlagen
weit führenm a Einzelheiten anzuführen Jn
en Nevenraumen Höfen uſw iſt eine Unmenge
Wiſſens und Sehenswertes untergebracht

MEEEBBEGGEGEEEBRUEREEEEBEEEEEEEEEIE
daß Männer die im Weltkrieg der ſchwarz weiß
roten Fahne gefolgt ſeien nicht Lumpen ſondern
Helden wären Darauf erwidertn die Kinder

Dieſe Helden ſind alle weggelaufen und haben
uns Arbeitern den Kampf überlaſſen Auf einen
weiteren Einſpruch ſagte ein 12jähriges Mädchen
Wir ſind ganz aufgeklärt uns können

Sie nichts weis machen
Wenn das der Geiſt der internationalen

Kinderheime iſt können wir dann mit gutem
Gewiſſen für dieſen Zweck ſammeln

Marie Netz
Vom Wochenmarkt

Auf dem Wochenmarkt ſtehen immer die mei
ſten Leute um die Fiſchkörbe herum Sie warten
bis irgendein Karpfen oder Aal vom Leben zum
Tode befördert wird welches Schauſpiel ſcheinbar
manchem Menſchen Spaß bereitet Namentlich
einige Jungens ſind fix bei der Hand um den
zappelnden Aal feſtzuhalten Heute waren Ka
rauſchen zu 60 Pfg das Pfund zu haben Aale zu
2,50 M Auf dem Geflügelmarkt war das An
gebot von Hühnern Hähnchen Enten und Gänſen
ſehr groß Mitten unter ihnen hing ein feiſter
Hirſch das Pfund zu 1,20 bis 1,50 M Rebhühner
fehlten faſt gänzlich

Bei den Fleiſchſtänden war wieder leb
haftere Bewegung als an den anderen Tagen die
längſt zumeiſt wieder fleiſchlos geworden ſind
Schweinefleiſch wird mehr gekauft als Rindfleiſch
Zu großen Braten aber loangt es nicht hin und
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nicht her Der Gemüſemarkt bot ein reich
haltiges Bild aus Gärten und Fluren Ppfeffer
gurken Kürbiſſe große ſchwarze Rettige das
Stück zu 20 und 25 Pf ſind Neuerſcheinungen
Preiſelbeeren ſind heute wieder um 5 Pf geſtiegen
und koſteten 55 Pf das Pfund Heute waren
auch Walnüſſe auf dem Markt ein neues Zeichen
des Herbſtes

Eier von 11 Pf bis 16 Pf Butter zu den
bekannten Preiſen Der Blumenmarkt bot Veil
chen und Roſen Spätlinge die an den Frühling
und Sommer erinnern Eine geſchäftstüchtige
Frau verkaufte Eichenzweige mit Eicheln daran
ein eigenartiger ſchöner Schmuck

Die Foröerungen der Hausbeſitzer
90 Prozent Miete

Der Landesverband der Haus und Grund
beſitzervereine hat beim preußiſchen Wohlfahrts
miniſter den Antrag geſtellt für Oktober die
Miete auf 90 v H der Friedensmiete feſtzu
ſetzen Er begründet ſeine Forderung damit daß
die Hauszinsſteuer die vom Oktober ab das
Fünffache der Grundvermögensſteuer beträgt
zurzeit das Vierfache eine Erhöhung des Zu

ſchlages um etwa 4 v H bedingt weitere
6 v H Erhöhung fordert der Verband für Ver
waltungskoſten 16 v H mehr für laufende und
große Jnſtandſetzungsarbeiten und ſchließlich
2 v H Erhöhung für Ausgaben verſchiedener
Art insgeſamt alſo 28 v H
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nicht das Recht in je dem

nehmen 8äußerungen den Künſtlern und Mitbeſuchern dar
zutun
zelne Künſtler

obligaten Beifall Anſpruch nmuß er ſich heute bis zum Aktſchluß bzw bis
zum Ende der ganzen Sinfonie gedulden
Brauch die Gewohnheit haben ſich geändert und
die Gewohnheit iſt in ſolchem Falle zugleich das
Recht

in die l

Es würden ger

Worfarbeor

Vom Recht zu klatſchen

Von Rechtsanwalt Dr L K
Mit nachſtehenden Zeilen beant

worten wir zahlreiche an uns gerichtete
Anfragen aus unſerem Leſerkreis

Die Redaktion
Die Geſetze im Theater und im Konzertſgal

ſind zum großen Teil ungeſchriebene Geſetze Ge
ſetze die ſich durch die Macht der Gewohnheit im
Laufe der Jahrzehnte ausgebildet haben Hier
hin dehört das Recht der Beifalls oder Miß
fallsäußerungen Es hat ſich ein Gewohnheits
recht dahin ausgebildet daß der Beſucher einer
öffentlichen Aufführung befugt iſt zu ihr dur
Klatſchen Rufen Ziſchen oder Pfeifen Stellung

zu nehmen ADieſe Stellungnahme muß ſich ſelbſtyverſtänd
lich innerhalb des allgemein üblichen Rahmens
bewegen und darf nicht etwa den Ton annehmen
der leider im Reichstage und manchmal in der
Stadtverordnetenverſammlung ſeinen Einzug ge
halten hat Der Konzert und Theaterbeſucher
iſt nicht berechtigt ſich nur zum Zwecke einer be
abſichtigten Meinungskundgebung mit beſonderen
Radauinſtrumenten wie Trillerpfeifen uſw zubewaffnen oder gar Stinkbomben zu werfen Ein
Verhalten in letzterer Beziehung würde ſich als
grober Unfug im Sinne des S 360 Ziffer 11 des
Strafgeſetzbuches darſtellen und leicht auch das
Delikt des Hausfriedensbruches darſtellen väm
lich dann wenn der Bombenwerfer oder Triller
pfeifer von ſeiner Tätigkeit trotz entſprechender
Aufforderung
Theaters oder Konzertſaales nicht
ſtörenden Tun aufhört

des
ſeinem

Angeſtellten
mit

durch einen

Der Theater und Konzertbeſucher hat auch
ihm gerade ge

Augenblick ſeine Meinungs
Wenn in früheren Jahrzehnten der ein

nach jeder Bravourarie einer
nach jedem Satz einer Sinfonie auf den

erheben durfte ſo
Over

Der

Selbſtverſtändlich kann die Leitung eines
Theaters dieſe Geſetze durch ausdrückliche Verein
barung mit ihren Beſuchern abändern und hier
von iſt bekanntlich gerade in letzter Zeit häufig
genug Gebrauch gemacht worden Bei heftig
umſtrittenen und befehdeten Stücken haben die
Theaterverwaltungen häufig genug ihren Be
ſuchern zur Pflicht gemacht jegliche Beifalls
oder Mißfallensäußerung zu unterlaſſen Eine
ſolche Vereinbarung war Gegenſtand des
Theaterbeſuchsvertrages und berechtigte die
Theaterleitung Zuwiderhandelnde alſo ver
tragsbrüchige Beſucher zum Verlaſſen des
Theaters aufzufordern Wurde dieſer Forderun
nicht Folge geleiſtet ſo beging der betroffewede
z Hausfriedensbruüch

Die weltpolitiſche Lage
Verſammlung der Deutſchnationalen Volkspartei

Eine gutbeſuchte öffentliche Verſammlung im
Thaliaſaal konnte der Vorſitzende Kreisſchulrat
Buſſe im Namen der Deutſchnationalen
Volkspartei am Freitag abend eröffnen Er
wies in ſeinen Begrüßungsworten darauf hin
daß es ein ſchwerer politiſcher Fehler der Deut
ſchen ſei den innerpoſttiſchen Fragen erheblich
mehr Aufmerkſamkeit zu ſchenken als den weſent
lich wichtigeren außenpolitiſchen Der Redner
des Abends Schriftſteller Auguſt AbelBerlin entrollte in großen Zügen ein Bild der
weltpolitiſchen Lage Auf drei politiſche
Kraft und Machtzentren müſſe heute
unſer Blick gelenkt ſein erſtens die Militär
großmacht e Frankreich mit ihren
Vaſallen Noch nie ſeien die Gegenſätze
zwiſchen Frankreich und England ſo hart auf
einandergeprallt wie gerade in den Tagen der
Genfer Völkerbundskonferenz England erſtrebe
auf allen internationalen Zuſammenkünften den
Abbau der Rüſtungen zu Lande um ſeine auf
die Flotte geſtützte Vorherrſchaft in der Welt
wiederzugewinnen Jn Genf habe ſich auch ge
zeigt daß die Jſolierung Frankreichs nur ein
Märchen ſei Die Gefahr eines franzöſiſch
ruſſiſchen Bündniſſes ſei in bedrohliche
Nähe gerückt ein politiſches Zukunftsziel ſei
Deutſchland in die politiſche Machtſphäre Frank
reichs einzubeziehen

Das zweite Machtzentrum der Welt ſei Eng
land und das mit ihm engverbundene amerika
niſche Angelſachſentum Es ſei ein Jrrtum
Macdonalds Miniſterpräſidentſchaft als Sieg des
pazifiſtiſchen Sozialismus werten zu wollen
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Das dritt

Brücken der Verſtändigung im Stillen
1s je zuvor ſie lege ihre Propaganda nachſie n Deutſchland Fiasko erlitten habe

mehr in die Kreiſe der Jnduſtriearbeiterſaa
Balkan

länder und u r gerentfachen as heute in China vorgeheſei das gewaltige Ringen zwiſchen dem engliſch

ſondern verſuche über die Bauern der

re Jmperialismus und dem ruſſi
lſchewismuswenn Redner ſchloß mit einem Ausblick für die

deutſche Politik Nicht Programme und

teien die dieſelbe nationale
haben

Verſammlung geſchloſſen

Der Handelskammerſaal im neuen
Gewandöd

Der repräſentative Raum in dem unſere Jn
duſtrie und Handelskammer die größte in der
Provinz Sachſen und eine der größten in Deutſch
land überhaupt ihre Sitzungen abhält hat eine
neue Ausſtattung erhalten Praktiſche Erwägun
gen waren dafür in erſter Linie der Grund 53
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Tonnengewölben vielfach der Fall zu ſein pflegt
Sie mußte unter allen Umſtänden verbeſſert wer
den eine Aufgabe die wenn man den traditio
nellen Charakter des Saales wahren wollte nicht

Saal hatte eine ſchlechte Akuſtik wie das

leicht zu bewältigen war
Und der Vorſtand der Kammer legte mit Recht

Gewicht darauf dem Bauwerk den Zeitſtil den
ſeinerzeit im Jahre 1901 der geniale Baumeiſter
Walbe mit ſo glänzendem Gelingen durchgeführt

Man darf ſagen der
Architekt dem die neue Aufgabe übertragen wurde
Herr Schröter hat ſie in vollendeter Weiſe gelöſt

ände erhielten aus dickem Stoff
in gefälligem Muſter eine geſchmackvolle Verklei
dung Die Fußböden wurden mit ſchweren Tep

Für den Vorſtand ſchuf man ein
dium und der Saal wurde mit Bänken und

tühlen wie ein richtiges Parlament ausgeſtattet
Bisher war dort bekanntlich eine Tafel in Huf
eiſenform aufgeſtellt an deren Mittelſtück das

Jetzt iſt es leich
ter den Saal zu überſehen und die Verhandlungen
zu führen Die Möbel die die Vereinigten Tiſch
lermeiſter nach Zeichnung angefertigt haben ſind

hat weiter zu erhalten

Teile der W

pichen belegt

Präſidium ſeinen Platz hatte

rn r Dir vtafel mit ihren feingeſchwungenen Lin
Auf dieſe Weiſe hat ſich die Kammer einen

Sitzungsſaal geſchaffen der in ſeiner Gediegenheit
und Vornehmheit ihrer Bedeutung für unſer Wirt
chaftsleben entſpricht und in jeder Weiſe reprä
ntiert wenn die Kammer am 18 Oktober j

zum 80 jährigen Beſtehen ihre Mitglieder
und Ehrengäſte verſammelt

Der Blumenſchmuck in Halle
Balkonwettbewerb

Wie ſeit Jahrzehnten war auch dieſes Jahr ein
Wettbewerb zur Blumenſchmückung von Balkonen
Fenſtern und Vorgärten veranſtaltet Veran
ſtalter ſind die altbewährten Vereine der Hal Ti
ſche Verſchönerungsverein und der
Gartenbauverein und es kann vorweg be
richtet werden daß trotz der ſchwierigen Zeitver
hältniſſe die Ausſchmückung unſerer Straßen mit
Blumenſchmuck in dieſem Jahre ganz weſentlich
zugenommen hat Das iſt recht erfreulich denn es
iſt unbedingt wünſchenswert daß unſer Halle auch
auf dieſem Gebiete anderen Städten gegenüber
nicht zurückbleibt Alle Bemühungen und An
ſtrengungen der Einwohnerſchaft in dieſer Be
Ziehung ſind deshalb dankbar anzuerkennen Jm
merhin darf es nicht unerwähnt bleiben daß noch
manches mehr getan werden könnte denn es gibt
viele Städte beſonders in Süddeutſchland die
unſer Halle auf dieſem Gebiete bei weitem über
treffen Es ſeien nur Nürnberg Stuttgart Lin
dau und Konſtanz erwähnt wo faſt die geſamte
Einwohnerſchaft in der Blumenausſchmückung des
Städtebildes miteinander wetteifert Den Frem
den fallen dort beſonders auch die reich mit Blu
menſchmuck verſehenen großen
Hotels und Bankhäuſer des Stadtinneren au

Leider muß auch immer wieder beklagt werden
daß ſich viele der Vorgärten an denen unſer
Halle ſehr reich iſt in einem recht traurigen Zu
ſtande befinden Jn den Kriegsjahren war es
zu verſtehen daß man ſie in buntem Durchein
ander mit Gemüſe aller Art bepflanzte aber jetzt
wo Gemüſe reichlich und nicht zu teuer jederzeit
gekauft werden kann wäre es doch zu wünſchen
daß etwas mehr Rückſicht auf das Straßenbild
genommen wird zumal Gemüſe in den Vorgärten
ohnedies meiſt nicht gedeiht

Die Zahl der Anmeldungen zum Wettbewerb
t ſich gegen voriges Jahr faſt verdoppelt
ußerdem ſtellte das Preisgericht noch eine r

Anzahl ſchöngeſchmückter Balkone und Fenſter feſt
die nicht zur Preisbewerbung angemeldet waren
und deshalb nicht prämiiert werden konnten Zu
erkannt wurden 18 Siegerpreiſe voriges Jahr
63 Ehrenpreiſe voriges Jahr 41 39 lobende An
erkennungen voriges Jahr 11 Die Siegerpreiſe

e Machtzentrum ſei das mit China im
Bunde ſtehende bolſchewiſtiſche Rußland dem
ich Japan in letzter Zeit genähert habe nach
m Amerika durch das n w

abgebrochen habe Die Sowijetrepublik ſei ſtärker

Prin
ipien könnten uns wie Bismarck geſagt habeZum Erfolg führen ſondern nur der Geſichts

punkt habe zu gelten Was iſt dem deutſchen
Volke nützlich und zweckmäßig Die moraliſche
Grundlage für eine ſolche Politik ſei eine gemein
ſame außenpolitiſche Blattform derjenigen Par

Weltanſchauung
Die Ausführungen fanden lebhaften

Beifall Nach kurzer Ausſprache wurde die

komm h in ſtands

4 ſaft gar

Sie alle
dieſen letzten Wochen da Jhnen noch
lei Sommer und Herbſtgemüſe und
wenn auch manchmal nur in
zur Verfügung ſtehen ihre

ſo ma

bekömmliche Gerichte daraus bereiten die
ſpäter Jhren Angehörigen nicht mehr
können Durch weiſe Ausnutzung der

Abendmahlzeit rechtheit geboten die

ſundheit zur Genüge

denen Kochvorſchriften geneigt ſein

rüchten nachſtehend gebe

Gefüllter Salatköpfe deren Außenblätter ſchon etwas
geworden ſind können vorteilhaft

ſtehenden Blätter wäſcht die ganzen

dann abtropf n wo
herausnimmt Dieſes wiegt man mit

hackte

ten Salatköpfe füllt
blätter über den Füllſch zuſammen bindet

fettetes flaches Kochgeſchirr Zwei
Brühe
bedecken ſoll
richt etwa 30 bis 40 Minuten
ſchmort Man bindet die Brühe mit
gerührtem Mondamin und überfüllt die
damit
nebenher

tröpfelt und mit geriebenem Käſe beſtreut

man die geſchälten Eier angerichtet hat

Zwiebel in wenig

wenige Minuten durchgeſchmort Die Lomuren
kartoffeln kommen in dicm Kranz um die heißen
Eier ſie können beim Auftragen noch leicht mit
etwas gehackter Peterſilie beſtreut werden

Pubhlbohnen mit Apfelmus Dienoch nicht trockenen Bohnenkerne aus ſchon
harten Bohnen nimmt man zu dieſem Gericht
kocht ſie in leicht geſalzenem Waſſer etwa zehn
Minuten an und ſtellt ſie dann eineinhalb
Stunden zum Weichwerden in die Kochkiſte
Schon größere Falläpfel ſchält man ſchneidet ſie
in Scheiben und ſchmort ſie in leichtem Zucker

außerdem brät man kleingeſchnittene
Speck und Zwiebelwürfelchen lichtgelb Die aus
der Kochbrühe genommenen Puhlbohnen werden
abwechſelnd mit den Apfelſcheiben und ihrem
Saft in heißer Schüſſel angerichtet und mit den
Speck und Zwiebelwürfelchen beim Anrichten
beſtreut Zu den Apfelpuhlbohnen muß man in
einer Extraſchüſſel kleine geröſtete Kartoffeln
reichen

pinatberg mit GoldſchnittenHerbſtſpinat wird verleſen mit einer klein ge
ſchnittenen Zwiebel in etwas Fett und ganz
wenig leichter Fleiſchbrühe gar geſchmort und zu

Ah
beſtehen in wertvollen Pflanzen die Ehrenpreiſe
in Steindruckbildern von Halle und die loben
den Anerkennungen in Diplomen
Die Namen der Preisträger tragen wir im

einzelnen noch nach

Aufhebung der Kriegsbeſchädigtenfürſorge

Der Reichsbund der Kriegsbeſchä
digten Kriegsteilnehmer undKriegerhinterbliebenen Ortsgruppe
Halle hatte ſeine Mitglieder für Freitag abend
zu einer großen Proteſtverſammlung in den
Wintergarten berufen Der Referent des
Abends Herr Günther ſprach über die Auf
löſung der Kriegsbeſchädigten und Krieger
hinterbliebenenfürſorge Am 5 März 1924 haben
wir den Magiſtrat gebeten es bei den alten
bewährten Einrichtungen zu belaſſen Jm April
aber kamen die preußiſchen Ausführungsbeſtim
mungen und man ließ die Dinge laufen Bei
einer Beſprechung mit Stadtrat May wurde
uns mitgeteilt daß unweſentliche Einteilungs
änderungen eingetreten ſeien Jn einer Bei
ratſitzung wollten wir eine Erklärung herbei
führen ob der Magiſtrat den Beirat noch an
erkenne Es wurde erklärt daß nicht abzu
ſehen ſei wie lange der alte Beirat noch be
ſtehen werde Hierauf lehnte der Beirat ſeine
weitere Mitarbeit ab Auch bei weiteren Ver

Eier mit Tomatenkartoffeln DieEier werden halbhart gekocht und ganz in die
Mitte einer heißen Schüſſel gelegt in der man
ſie leicht mit etwas heißer zerlaſſener Butter J

n

zwiſchen hat man die Tomatenkartoffeln bereitet
ſie müſſen zur gleichen Zeit fertig eng wenn

Zu den
Tomatenkartoffeln kocht man ein bis eineinhalb
Kilogramm Kartoffeln in der Schale zieht ſie
ab und ſchneidet ſie in nicht zu dünne Scheiben
Die Tomaten man gebraucht 750 Gramm und
kann auch ſehr kleine und etwas weiche Früchte
wählen ſchneidet man klein ſchmort ſie mit
etwas Margarine und einer klein geſchnittenen
Zwi Flüſſigkeit ganz weich undſtreicht ſie durch Der erhaltene dünnflüſſige Brei
wird mit Mondamin bündig gekocht mit Salzr 4ſchärft und darin e ig im Geſchmatk ge

Gemüſegerichte zu Abenö
Wirtſchaftliche Plauderbriefe von Frau Luiſe

verehrte Hausfrauen ſollten in
rkg

ringen Mengen
ndmahlseit va

rauf einſtellen und allerlei wohlſchmeckende 83
e

bieten

2 l letztenSommergemüſe und Früchte iſt Jhnen Friese
ab

wechſlungsreich zu geſtalten und Sie kennen ja
den Wert der Abwechſlung für Appetit und Ge

Jch denke Sie werden
deshalb auch gern zur Erprobung der Ja

e i
Jhnen von den letzten Sommergemüſen und

Geſchloſſene Salat
härtlich

verwandt
werden man nimmt ihnen nur die gans außen

id Salatköpfeab läßt ſie im ſiedenden Salzwaſſer aufkochen
n wobei man ſie verſchiedentlich

mit kaltem Waſſer überſpült und dann das r7
etwasfriſchen Bauchſpeck und etwa halb ſo viel Büchſen

fleiſch fein gibt ein Ei Salz Pfeffer etwas ge
c terſilie und Schnittlauch hinzu daß eine

ſchöne Farbe entſteht die man in die ausgehöhl
Man ſchlägt die Außen

Sden
leicht darum und ſtellt die Köpfe mit den Stiel
enden nach oben nebeneinander in ein gut

norrs
Fleiſchbrühwürfel müſſen aufgelöſt werden die

welche die gefüllten Salatköpfe gerade
wird hinzugegoſſen und das Ge

langſam ge
glatt

e angerichteten von den Fäden befreiten Salatköpfe
Kleine geröſtete Kartoffeln gibt man

geſchmeckt hat mit
krumen vermiſcht da

taucht manen man ſie in Butter
lichtbraun röſtet

weichen Rührei bedeckt

tw i Tomatenſulz mit Kopf
Aus Bouillonwürfeln und kochendem

750 Gramm reife Tomaten in Stü

Löffel guten Weineſſig und eine Priſe
zuſetzt worauf man alles kocht bis die

löſter weißer Gelantine verſetztTomatenjuſz in eine Randform und
erſtarren

ein Salat gefüllt
letzten Köpfe von
noch ſehr gut brau

rünem Salat die

darunter miſchen, worauf man die

miſcht Dieſer Salat wird in
Tomatenſulzrandes gefüllt den
legt man ſchuppenförmig kalte Scheiben

gibt man nebenher
Schuſterpfanne

Dann legt man in diegegeben dieetwa 375 Gramm geeſtreiftenPfanne

ſtoßenen Nelken beſtreut

birnen umgeben

Salz beſtreute Kartoffeln gelegt

unter lm Waſſer gargeſchmort
geſtellt und alles
gießen von kochende
Anrichten bindet man di
etwas Mondamin und gibt

Kürbis mit Brühwürſtchen
det kann man zu einem
gericht verbrauchen Die Kürbiſſe werde

in ſchmale Streifen geteilt und dieſe
geſalzen eine Sunde beiſeite geſtellt Jn koch

aFgrkochen abtrovfen in Butter mit e

a r oren mi etwasleichter Fleiſchbrühe überſ ur undordechmoren Man gibt zuletzt etwas Wondamin
zum Bündigmachen an die Brühe ſchmeckt ſie
mit Pfeffer und Zitronenſaft ab verquirlt dann
noch ein Eigelb mit etwas ſaurer Sahne und gibt
das an das fertige Gemüſe beim Anrichten und

e Salzkartoffeln und kleine Brühwürſtchen
azu

Pilsſpeiſe Schöne beliebige Pilzeam beſten Steinpilze Champignons oder Pfiffer
linge putzt man zerſchneidet größere Pilse in
Stücke und ordnet dieſe abwechſelnd mit gebrüh
ten rohen Kartoffelſtücken einer kleingeſchnitte
nen Zwiebel und 375 Gramm großwürfelig ge
ſchnittenem Kalbfleiſch in einer guteingefetteten
Auflaufform Jn ein viertel Liter Fleiſchbrühe
die man mit ein achtel Liter dicker ſaurer Sahne
und einem Ei gut verquirlt gibt man etwas ge
hackte Peterſilie und einen Löffel geriebenen

äſe um darauf dies über die eingeſchichteten
Zutaten zu ſchütten Man beſtreut die Ober
fläche mit geriebener Semmel legt kleine Fett
flöckchen dazwiſchen und bäckt die Speiſe knapp
45 Minuten

handlungen blieben wir auf unſerem Stand
punkt beſtehen Ein Dringlichkeitsantrag an die
Stadtverordneten wurde abgelehnt und die Aus
einanderreißung der Fürſorge bleibt beſtehen
Wir hoffen daß die Stadtverordneten dieſes
Vorgehen gegen die Kriegsopfer in der nächſten
Verſammlung wieder gutmachen werden Wir
haben 2200 Schwerkriegsbeſchädigte und 1145
Leichtbeſchädigte 3421 andere Beſchädigte und
1297 Altrentner 2969 Witwen 3697 Halbwaiſen
und 268 Vollwaiſen in Halle Ferner 338 un
eheliche Kinder 696 Rentner 185 Altrentner
im Ganzen ungefähr 13 500 Perſonen Früher
hatte man eine Kriegsbeſchädigten und eine
Kriegerhinterbliebenenfürſorge Jetzt hat man
für jede dieſer Fürſorgen je eine Abteilung Das
kann doch keine Erſparniſſe herbeiführen

Stadtverordnete Hoffmann Jn der
letzten Stadtverordnetenver ſammlung war es
nicht möglich den Dringlichkeitsantrag durch
zuführen Wenn die Materie in eingehender
Weiſe erklärt wird werden poſitive Ergebniſſe
herbeigeführt werden können Stadtverord
neter Dürrfeld weiſt darauf hin daß die An
träge früher eingebracht werden müſſen

Zum Schluß der Verſammlung die beſonders
von Frauen ſtark beſucht war ſonſt aber nicht
allzuſtarken Beſuch aufwies wurde eine Ent
ſchließung im Sinne des Referenten einſtimmig
angenommen

Dergessen
Sie nich
dass Sie

bei

t et

man ihn mit Salz und Pfeffer abh viel geröſteten Semmel

n nenörmig anrichten kann Weißbrotſchnitte
kurz in Milch und läßt ſie abtropfen

auf beiden Seiten

S r äeiner Seite gleichmäßig mit eie das man auf bekannte
Weiſe bereitet und im Kranz um den Spoinat

al at
d ſſer

ird ein Liter Fleiſchbrühe bereitet in die manwird ein Liter Fleiſch gen ine
idet noch ein Glas leichten Weißwein einenrn Pfefferdie dtlſeten

ſtücke vollſtändig verkocht ſind Die Flüſſigkeit
wird durch einen Beutel filtriert dann mit zwei
Blatt aufgelöſter roter und einem Blatt aufge

Man füllt die
läßt ſie

Beim Anrichten wird die Suls auf
eine paſſende Schüſſel geſtürzt und in die Mitte

Man nimmt zu dieſem die
man auch

n kann wenn ſie nicht mehr
geſchloſſen ſind nur müſſen die Blättchen dann
ſehr zart ſein und klein geſchnitten werden auch
kann man Scheiben von letzten geſchälten Gurken

ſe Miſchung
leicht mit Oel gutem Eſſig Sals Pfeffer und
nach Gefallen noch mit einer Priſe Zucker durch

die leere Mitte des
auf den Salzrand

von
hartgekochten Eiern kleine geröſtete Kartoffeln

mit FallbirnenEine ziemlich große Pfanne wird gut eingefettet
und ein viertel Liter kochendes Waſſer hinein

Mitte der
friſchen

Speck den man mit Salz und ein wenig feinge
Der Sveck wird dicht

mit kleinen ungeſchälten aber feinſchaligen Fall
die man gründlich waſchen muß

und um dieſe Birnen kleine geſchälte mit etwas
p So wird diePfanne gut zugedeckt auf nicht zu ſtarkes Feuer

gelegent lichem Nach
Beim

die Schmorbrühe mit
einen Teelöffel

Knorrs Würze daran worauf man ſie über die
auf heißer Schüſſel angerichteten grtateneire

eine
Kürbiſſe die man nicht zum Einmachen verwen

trefflicheren Abend
n geſchält dann nachdem die Weichteile entfernt ſind

leicht ein
en

dem Waſſer müſſen die Kürbisſtreifen kurze Zeit
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Die Frau von vierzig Jahren r
tern abend ging ein ſonderbares SpielW 7 Bretter unſeres Stadttheaters Viel

leicht wird es dem Verfaſſer Sil Vara ebenſo 2
ſonderbar erſcheinen daß gerade dies ſeiner Stücke

nachdem elf Jahre ſeit der Uraufführung ver
S ſind noch einmal und zwar auf der

ühne eines richtiggehenden Stadttheaters er
ſcheint

Balzac behandelte ein Thema welches ebenſo
anziehend und originell wirkt nur daß er ſich o
mit der zehn geh jüngeren mit der Frau
von dreißig Jahren auseinanderſetzt Pikant und
voller Eſprit ſind ſeine Sätze ſo eigenartig wie
ſie nur ein Franzoſe zu drechſeln vermag Und
ſchon eine rein formale Betrachtung ſeiner gramm
matiſchen Konſtruktionen läßt erkennen daß erf
dem Leſer einen Frauentyp vor Augen führen
will der dem weniger Genußempfindenden ein
Buch mit ſieben Siegeln bleibt

Sil Vara der übrigens G Silberer heißt
W das Erkenntnisvermögen weder durch den

ialog noch durch die dramatiſche gung der
Konfliktsgeſtaltung vermitteln können Vielleicht
lag es daran daß er ſich zu ſehr an die Vorlage
ielt9 Es gibt Bücher die nur insgeheim vertrieben ſhſel ein

werden Selbſt nicht einmal alle Kritiker erhalten We
ſie denn man ſucht ſich ſogar nur die daran Viel h
leichtJntereſſierten heraus Zu ſolchen Büchern miſes wu
gehört auch eine Reihe von Romanen die Mau erſuchet
paſſant ſchrieb Schlüpfrige und gediegene unßzuſehen
moraliſche und edle Ware zugleich die den geiſtig uftrager
beherrſchten Menſchen deswegen anziehen weil ſie hend pri
ihm ſeltſame Einblicke in das Liebesleben des
kultivierten Franzoſen gewähren Den Un zuſam

reifen aber führen ſie abſeits vom Wege ge orlage zu
ſunder Entwicklung Und einer dieſer Mauchen Plärn
paſſantſchen Romane nennt ſich Die Nichten der Stand
Frau Oberſt Dieſer iſt die Vorlage für Sil Vara
geweſen

Rein handwerksmäßig hat er die drei Frauen Her ne
ſeines Stückes nach Maupaſſant kliſchiert Geſagt Der Ritt

nur daß Leonies Pflegeſohn Felix das gleiche Eollenbe
nderlebnis hat wie der Liebhaberheld des fran Landſa

zöſiſchen Romans Die Abweichungen des Stückesjuer von
von der Vorlage ſind geringfügig und dadurch not atsminiſ
wendig daß ſie in der gegebenen Form für das
rein formale Moment des Dramas ungeeignet

erſcheinen 9Die Spielleitung hielt Elſe Rochel Mül Seſſan
ler inne Ob der Aufführung beſonders gedient de tm
war daß ein Ueberſchwang deutſchromantiſchertrde im
Sentimentalität von den Darſtellern verlangtt Ruhe
wurde erſcheint fraglich Es iſt der Spielleiterinjtgenoſſer
chließlich auch nicht übel zu nehmen daß ſie dien Mund

orlage und damit auch nicht deren eſpritmäßigehiet ſout
e r kannte Hellmuth Erdmanndere regab den Felix und verwandte viel Sorgfalt auffegerm eiſt
eine Rolle die möglicherweiſe gar nicht ſein Fach er Heriſt Die beſten Leiſtungen waren die der Nichte Herr
von Bertel Grether und die der Leonie vonſte He

aula Thetter Lange Auch Vilma Dül ernt nu
Amelie ließ man gern paſſieren weigen

Bis zum dritten Akt gelang es dem Publikumjiſchenruf
kaum eine Beziehung zur Bühne zu gewinneniſdikus D
Vielfach amüſierte es ſich ungeniert der Halihnte u
lenſer feixte und räuſperte manchmal rach en d

vernehmbar Sſigngn die tief tragiſche Emp a
findungen auslöſen ſollten hinterließen nur eine fün von J
luſtige Stimmung Drum wurde auch erſt nach fiterkeit
dem dritten Akt applaudiert Erſt in dieſem er r Sitzung
lebte man naturaliſtiſche Echtheiten und zudem
hatten alle Darſteller ihr beſtes gegebenEs lag eben nur an der von Sil Vara ver Das He
ſchandelten Maupaſſantſchen Verpackung raunt hn

rgeStadttheater Heute Sonnabend 7 Ubr en en
Fauſt Sonntag abends 66 Uhr findet diekunſchweigi

erſte Wiederholung von Triſtan und Jſolde h
nach ſeiner überaus erfolgreichen Erſtaufführunghianzausſchr
mit Kammerſänger Dr Oskar Bolz von derhren Bei
Staatsoper in Berlin als Triſtan und unteriben die V
unter muſikaliſcher Leitung von Generalmuſik e
direktor Erich Band ſtatt Die Vorſtellung gehkhhieſo in de
bei aufgehobenen Abonnement und Volksbühneker Stimme
in Szene Montag 7 Uhr Die Fahrt nachlltnis von
Orplind Dienstag Die Frau von 40 Jahren W Zuch
Mittwoch Triſtan und Jſolde Donnerstag m
7 Uhr Fauſt Freitag 1 Gaſtſpiel des Ruſſ f
Deutſchen Theaters Der blaue Vogel Das
Abonnement wird an dieſem Tage ausnahms Ein
weiſe aufgehoben den Jnhabern von Stamm
karten werden ihre Plätze jedoch bis Dienstag V
mittag 12 Uhr reſerviert Am Sonnabend in Der Gar
vollſtändig neuer Einſtudierung WolffFerrarispber das
Die neugierigen Frauen Anſchließend Nacht mmerwind

2 ünkeln hintevorſtellung Der blaue VogelThalia Theater Sonntag abends 758 Uhr t Mondſche
geht im Thalia zum letzten Male der erfolg rer Wein
reiche Schwank von Alfred Möller Das ſilberne Bismarck

Kaninchen in Sene imme aufDie Philharmonie wird in Abänderung ihrerrren nicht
Dispoſitionen bereits am 1 it Oktober ein Sonder fannt iſt dkonzert bringen in dem anläßlich Arnold Schön mand der
bergs 59 Geburtstag ſein Melodram Pierrotſie gedämpf
Lunaire aufgeführt wird Dieſes aufſehbeneräckter Diplo
regende Werk modernſter Richtung wird unterſheinung
Mitwirkung der berühmten Wiener Kammer über völli
Pinsexin Marie Gutheil Schoder und Mitgliedern den Gef
es Kewandhausorcheſters von einem Schüler n e

Schönbergs Kapellmeiſter Herbert dirigiert Zu bemüfß
Räheres demnächſt durch Jnſerat end Mouſti

S Plant neben Salzer wohl der be nkreichs Li
deutendſte Humoriſt kommt bekanntlich nächſtenfit Er hat
Dienstag wieder nach Halle und wird ſeinenfn am pre
großen Zuhörerkreis wieder zwei Stunden langen Oeſterre
in die heiterſte Stimmung verſetzen Siehenerhin

nſerat rte auf deMouſtier
jerlich ließ

malen Finge
unbotmäßic
ſeinen roſ
er Beherrſe

f er mit
Die Poli

h Jena füh
Erblaßte 9Damen hen
Exzellenz

Müfe Leipzig

b

zu den

aegen Mänftelns
auck die passenden

b
ſttehalt es nie
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